
Protokoll der Sitzung der Gemeindevertretung Ulsnis am Donnerstag, den
27.11.2014 im Gasthof Ulsnis-Kirchenholz

Beginn: 20:00 Uhr
Ende: 22:10 Uhr

Anwesenheitsliste: Amt Suderbrarup

Stlmmberechtiptt
E 03. Dez. 2014

HeidnjnKaraca 2i :::z/
- Carsten Schmidt
- Jan Leu
- Jürgen Schmidt
- Torten MoMeldt
- Wolfgang Bamler
- Wolfgang Schattke
- Evelyn Barck

Es fehlten entschuldigt:

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Verpflichtung einer neuen Gemelndevertretedn
3. GenehmIgung des Protokolls vom 25.09.2014
4. Verwaltungsbericht der Bürgermeisterin und Berichte der Ausschussvorsitzenden
5. Einwohnerfragestunde
6. Vorstellung des Kanalkatasters
7. Beratung und Boschtuc6faocung zur V.onzoptlon über die künftige Röchonplanung (F

Plan! 8 Plan) in dar Comolnda Ulanla
Neu: Beratung und Beschlussfassung zur Bildung eines Zweckverbandes ‚Kinderta
gesstäflen Im Amt (Beschlussvorlage 2014/34)

8. Nachwahl von Ausschussmitgliedern
a) Bau- und Wegeausschuss
b) Ausschuss für abwasserbezogene Technik und Abwasserflnanzlewng
c) Ausschuss zur Prüfung der Jahresrechnung

9. Nachwahl von Ausschussvorsllzenden
- Bau- und Wegeausschuss
- Ausschuss zur Prüfung der Jahresrechnung

10. SonstIge Vorlagen

Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßgabe der Beschlussfassung
durch die Gemeindevertretung voraussichtlich nicht öffentlich beraten.

11. Personal-, Bau- und Vertragsangelegenhelten
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TOP 1
Um 20:00 Uhr eröffnete Bürgermeisterin Heidrun Karaca die Sitzung und begrüßte die Ge
melndevertreter, die Gäste sowie Herrn Hohmann und zwei weitere Mitarbeiterinnen des
Ingenieurbüros aquatec. Sie stellte die Rechteitlgkeit der Einladung und die Baschiussfä
higkeit fest.

Der TOP 11 soll nach einstimmigem Beschluss nicht öffentlich behandelt werden.
Der bisherige TOP 7 wird nach einstimmigem Beschluss von der TO gestrichen und ersetzt
durch ‚Beratung und Beschlussfassung zur Bildung eines Zweckverbandes Kindertagesstät
ten im Amt Süderbranip‘.
Die TOR 5 und 6 seilen nur in der zeitlichen Abfolge getauscht werden.

Die BM]n dankte dem ausgeschiedenen Gemeindevertreter Jürgen Qhi (In Abwesenheit) für
seine geleistete Arbeit.
Weiter dankte sie Herrn Günter Barck für die von ihm gespendeten Blumenzwiebeln.

TOP 2
Frau Evelyn Barck wurde von der Bürgermeisterin per Handschlag als neues Mitglied der
Gemeindevertretung verpflichtet.

TOP 3
Das Protokoll der Gemeindevertretersitzung vom 25.09.2014 wurde einstimmig genehmigt.

TOP 4
In ihrem Verwaltungsbedcht ging die Bürgermeisterin u.a. kurz auf folgende Themen ein
bzw. wies auf folgende Termine hin:

• Im Hinblick auf weitem künftige Verluste wie die Schließung der Bank und des Cafs
sollte möglichst im nächsten Jahr eine jdeen-Schmiede tätig werden.

• Die Sanierung des Kindergartens ist abgeschlossen (bis auf das Büro).
• Am 04.10. wurde der 2. Geburtstag des Riesen gefeiert.
• Am 12.10. fand das Apfeifest am Pastorat statt.
• Am 29.10. fand eine Kulturausschusssitzung der Gemeinde Rleseby statt. Auch dort

wird angestrebt, einen Riesen aufzustellen.
• Am 28.10. erfolgte der Beschluss im Amtsausschuss, künftig eine zentrale Grund

schule in Süderbrarup zu enichten und zu betreiben.
• Am 24.11. fand ein weiteres Gespräch mit dem Pianungsbüro Springer hinsichtlich

der Flächenpianung der Gemeinde Uisnis statt. Es sind noch diverse Abstimmungen
mit der Kreisverwaltung erforderlich.

• Die Dorfchronik soll ergänzt und korrigiert werden. Hinweise nimmt Richard Krohn
gerne entgegen.

Abwasserausschuss
Carsten Schmidt erläuterte u.a., dass die ersten Unterlagen aus der Digitalisterung des Ab
wassersystems bereits vorliegen. Ein abschileßendes Saniewngskonzept könnte Anfang des
nächsten Jahres entwickelt werden. Diverse kleinere Reparaturen sind bereits abgearbeitet
worden.

2014-11-27-&MvuIsnis 2/5



Finanzausschuss
Jürgen Schmidt wies daraufhin, dass man sich für 2014 grundsätzlich noch • im Plans befän
de.

Bau- und Weaeausschuss
Wolfgang Bamler berichtete u.a. über folgende Themen:

Eine Wegeschau wurde durchgeführt, diverse Knicks und Hecken müssen zurückge
schnitten werden. Die betroffenen Anwohner wurden bereits informiert.

• Im OT Kius sind diverse Leitpfosten verschoben.
• Ein Graben beim Schullandheim muss ausgebaggert werden.
• Der Schwarzdeckenunterhaltungsverband konnte wegen der Witterung noch nicht al

le Reparaturen fertigstellen.
• Die Renovierung des Kindergartens Ist abgeschlossen, eine Teilsanierung des Büros

wird voraussichtlich noch erforderlich.
• Die Dachreparatur des alten Feuerwehrhauses In Kius Ist immer noch nicht durchge

führt
• Die Heizkosten des Feuerwehrhauses in Ulsnis sind sehr hoch (Stromheizung). Eine

Umrüstung sollte geprüft werden.
• In Gunneby muss für eine Straßeniampe der Winkel wegen Blendungen geändert

werden.
• Die Außenanlagen am Kindergarten sind durch Eltemarbeit errichtet worden.

Kultur- und Umweltausschuss:
W. Schattke ging u.a. auf folgende Themen ein:

• Das Optimisten-Segeln für Jugendliche wurde auch in diesem Sommer wieder durch
geführt.

• Die Badestrände wurden verbessert, Grlflpiätze sollen noch folgen.
• Die Beschilderung der Badewasserqualität erfDlgt an der EU-Badestelie in Hagab.
• Claus-Detlef Tönnsen hat eine Mülltonne für die Raststelie Schiusbek/Hagab ge

spendet.
• Es wurde der Antrag gestellt, in einer der nächsten Sitzungen die Frage der Sezu

schussung von Kindergartenbeiträgen für Kinder der Gemeinde UIsnls zu beraten.
• Eine Auswertung der Geschwlndigkeltsmessaniage soll noch vorgenommen werden.

TOP 6 (in der Reihenfolge getauscht mit Top 5)
Mitarbeiter des Ingenieurbüros aquatec gaben einen ausführlichen Überblick über die vorge
nommene Kanalinspektion, die durchgeführte Dlgitalisierung des Kanalsystems sowie eine
Darstellung verschiedener Schadensblider und deren Behebungsmbgllchkelten.

TOP 5 (in der Reihenfolge getauscht mit TOP 6)
In der Einwohnerfragestunde wurden u,a. folgende Themen angesprochen:

• Ein Anwohner wies darauf hin, dass der Zaun an der Wiese hinter dem Feuerwehr-
haus Uisnis Richtung Putbrese runtergetreten sei und erneuert werden sollte.
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Weiterhin wäre es wünschenswert, an der Trafostation gegenüber des Riesens, ei
nen Parkplatz für ca. zwei PKW herzurichten, da dort zunehmend Besucher des Rie
sen anhalten.

• Ein Anwohner fragte nach der grundsätzlichen Zulässigkeit von Piakatiewngen an
gemeindeeigenen Straßenlampen.

• Ein Anwohner wies darauf hin, dass sich einige Uflauber mit der Beschilderung der
Wanderwege nicht rurechtfänden und schlug vor, zusätzliche Richtungshinweise an
zubringen.

• Ein Anwohner aus Gunneby wies darauF hin, dass die erste Einfahrt nach Gunneby
sehr schadhaft sei und sich niemand an de 7,5 t-Begmnzung halte. Einige LKW hät
ten schon Schäden verursacht.
Antwort BM‘in: Die Sanierung sei bereits geplant, werde aber erst nach Abschluss
der Baua±elten auf dem landwirtschaftlichen Betrieb Andresen durchgeführt. Hin
sichtlich der Gewlchtsbegrenzung wird die Sache an den Bau- und Wegeausschuss
verwiesen.

• In Gunneby sei es u,a. durch Laubfall zur Verstopfung der Straßenelnläufe gekom
men1 so dass das Regenwasser nicht ablaufen konnte.
Antwort BM1n: Die Kapazitäten des Gemeindearbeiters sind derzeit begrenzt, man
könne nicht alles Immer sofort abarbeiten.

• Weiterhin erfolgte der Hinweis, dass es an vielen Stellen in Gunneby gar keine Stra
ßenbeleuchtung gäbe.
Antwort BM‘in: Das war bei Errichtung von betroffenen Anwohnem so beabsichtigt
gewesen. Im Rahmen einer möglichen Umrüstung auf LED-Beleuchtung soll eine
Überprüfung erfolgen.

TOP 7
Der Beschlussvodage 20 14/34 wurde einstimmig zugestimmt. Hiernach tritt die Gemeinde
Ulsnls einem noch zu gründenden Zweckverband KTndertagesstätten Im Amt Süderbmwp
bei.

TOP 8
Als weiteres Mitglied für den

a) Bau- und Wegeausschuss
b) Ausschuss für abwasserbezogene Technik und Abwasserfinanzierung und
c) Ausschuss zur Prüfung der Jahresrechnung

wurde Frau Evelyn Barck gewählt.
Abstimmungsergebnis 8 0 1 Ua) (neIn) (Enthaltung)

TOP 9
a) Zum Vorsitzenden des Bau- und Wegeausschusses wurde Herr Wolfgang Bamler

gewählt. AbstimmungsergebnIs; 8 ; 0 1 (ja) (nein) (Enthaltung)

b) Zur Vorsitzenden des Ausschusses zur Prüfung der Jahresrechnung wurde Frau Eve
lyn Barck gewählt. Abstimmungsergebnis 8 0 1 (ja) (nein) ; (Enthaltung)
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TOP 10
- Des Nottelefon am Feuerwehrgerätehaus kann nach einstimmiger Auffassung abge.baut werden.
- Die Reparaturkosten e(nee Hydmnten in Gunneby werden voraussichtlich die1.500 €-Grenze übersteigen, Insoweit ist hierfür noch ein Beschluss erforderlich. DieBürgermeisterin regte an dieser Steile an, die Höchstgrenze für investitionskostenohne erforderlichen Beschluss der Gemeindevertretung anzuheben.- Folgende Termine wurden bekanntgegeben;

01.12. Kosel, Treffen der Akteure des Tages der Schleidärfer (19.07.2014)02.12. Siung des Kuiturausschusses
10.12. Amtsausschusssitzung
18.12. Weihnachtsessen der Gemeindevehreter27.03.2015: Elnwohneiversammlung der Gemeinde Uisnis

Nicht öffentlicher Teil


